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Anmeldung

Sie haben folgende Möglichkeiten sich anzumelden:

Schreiben Sie eine E-Mail an: 

anna.walter@ipk.fraunhofer.de

Schicken Sie uns das ausgefüllte 

Anmeldeformular per Fax

Die Teilnahme ist kostenlos.

Ansprechpartnerin

Anna Walter 

Produktionstechnisches Zentrum Berlin

Pascalstraße 8-9

D-10587 Berlin

Telefon: +49 (0)30 39006 - 313

Telefax: +49 (0)30 3911037

E-Mail: anna.walter@ipk.fraunhofer.de

Anmeldung 

Qualitäts-Kollegium 2016 

Berlin-Brandenburg

Folgende Teilnehmer melden wir verbindlich an:

1. Name:  

2. Name:  

3. Name:   

Firma:       

Straße:

Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Ort, Datum:

Unterschrift:

………………………………………………….

………………………………………………….

………………………………………………….

………………………………………………….

………………………………………………….

………………………………………………….

………………………………………………….

………………………………………………….

………………………………………………….

………………………………………………….

…………………………………………………. B E R L I N  - B R A N D EN B U R G

Tagungsort

Produktionstechnisches Zentrum Berlin

Seminarraum im Anwendungszentrum 

Mikroproduktionstechnik (Raum A 103)

Pascalstraße 8-9

D-10587 Berlin

Lageplan/Anfahrt



Leistungspotenziale der Hochschulen im 

Qualitätsmanagement

Die Qualitätsinitiative Berlin-Brandenburg richtet sich an 

alle Fach-und Führungskräfte, denen Qualitäts-und 

Prozessverbesserung wichtige Anliegen sind. 

Systematische und kontinuierliche Qualitätsverbesserung 

führt zur Produktivitätssteigerung im Unternehmen, darauf 

hat uns bereits Deming hingewiesen. Wenn es dem 

Unternehmen gelingt, die Qualität seiner Produkte und 

Prozesse nachhaltig zu verbessern sowie Risiken zu 

erkennen und zu beherrschen, ist es den aktuellen 

wirtschaftlichen Herausforderungen gewachsen.

Im Rahmen des Qualitäts-Kollegiums 2016 werden 

Herausforderungen, Ansätze und Vorgehensweisen zur 

"Qualität im Zeitalter von Industrie 4.0" erörtert. Es werden 

Projekte und Forschungsschwerpunkte zur Anwendung 

und Weiterentwicklung von existierenden QM-Methoden 

im Kontext von Industrie 4.0 vorgestellt. Darüber hinaus 

werden resultierende Kompetenzanforderungen sowie 

erste konkrete Umsetzungen im Rahmen einer "Smart 

Micro Factory" dargestellt. Das Veranstaltungsformat 

Open Space bietet dabei ungezwungen Raum und Zeit, 

einzelne Projektbeispiele zu diskutieren und konkrete 

Angebote der Hochschulen und der Mitveranstalter 

kennen zu lernen. 

Wir freuen uns, als Fachgebiet Qualitätswissenschaft der 

TU Berlin, das diesjährige Qualitäts-Kollegium Berlin-

Brandenburg ausrichten zu dürfen und heißen Sie 

herzlich willkommen.

Prof. Dr.-Ing Roland Jochem

Veranstalter:

13:00 Uhr

Anmeldung und Ausgabe der Unterlagen, Kaffee

13:30 – 13: 45 Uhr

Grußworte von VDI und DGQ

Eröffnung der Veranstaltung

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Roland Jochem, TU Berlin

18:00 Uhr

Get-together

Montag, 17. Oktober 2016

13:45 - 15:30 Uhr

Impulsvorträge der Qualitätsprofessoren aus Berlin 

und Brandenburg

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Roland Jochem, TU Berlin

15:30 – 17:30 Uhr

Open Space

Qualität 4.0 am Beispiel Katapult
Prof. Dr.-Ing. Roland Jochem

Dipl. Phys. Klaus Seiffert 
Technische Universität Berlin

Qualitätssicherung 4.0
Dr.-Ing. Benedikt Sommerhoff

Deutsche Gesellschaft für Qualität 

SPC online im Rahmen von

Qualität 4.0

Prof. Dr.-Ing. Konrad Wälder
Brandenburgische Technische Universität 

17:30 – 18:00 Uhr

Zusammenfassung und Abschluss

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Roland Jochem, TU Berlin 

Im Open Space werden nach einem einführenden 

Impulsvortrag der Deutschen Gesellschaft für Qualität 

(DGQ) die individuellen Leistungsprofile der Hochschulen 

vorgestellt und Einblicke in Referenzprojekte gegeben.

In diesem Rahmen bietet sich die Möglichkeit in direkten 

Kontakt zu treten und vom Know-how der Vortragenden 

zu profitieren. Ziel des Open Space ist der aktive Transfer 

aus der Wissenschaft in die Praxis.

Folgende Themen werden vorgestellt:

Tagungsablauf TagungsprogrammZielsetzung des Qualitäts-Kollegiums

Neue Rollen und Kompetenzen in der 

Automobilindustrie vor dem Hintergrund vernetzter 

und autonomer Fahrzeuge

Prof. Dr.-Ing. Robert Dust
Technische Universität Berlin

Six Sigma und Industrie 4.0

Prof. Dr.-Ing. Ralf Woll
Brandenburgische Technische Universität 
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